
XIII.

Bürger - Convmts - Verhandlungen.
Am Freitag , den 13. August 1841 .

Antrag des Senats .

X >/er einzige Gegenstand , zu dessen Berathung der Senat die Ehrliebende

Bürgerschaft heute versammelt hat , betrifft unsere

Handelsverhältnisse mit Großbritannien .

Die Ratifikation des Supplementär - Vertrags zwischen Großbritannien und

den Hansestädten vom 30 . März d. I . , welcher in Folge Rath und BürgcrschlusscS

vom 33 . April diesseits genehmigt worden war , hat auf Seiten Großbritanniens

einige Anstaube gefunden , die nur durch eine abgeänderte Fassung des 3 *°" Artikels

jenes Vertrags beseitigt werden konnten . Indem nämlich die Britischen Unterhändler

darin den Schiffen der Hansestädte die Einfuhr aus denselben in die Britischen Colonicn

ganz allgemein zu gleichen Rechten mit den Britischen Schiffen , folglich für alle

Produkte ohne Unterschied des Ursprungs , einräumten , bedurften fie der

nachträglichen Genehmigung einer daraus hervorgehenden Abweichung von dem Geiste

ihrer Navigationsgesetze , welche fremden Flaggen jene Colonien erst neuerdings und

zwar nur für den direkten Verkehr mit den eignen Produkten eröffnet haben , — ein

Umstand , der unter Erwägung des zweifelhaften Erfolgs jener Genehmigung erst nach

Unterzeichnung des Vertrags in volles Licht gestellt wurde . Da es jedoch in der

Absicht der beiderseitigen Unterhändler lag , sowohl , rückfichtlich der Bezeichnung des

direkten Verkehrs , die durch den früheren Handels - und Schifffahrts - Tractat vom

39 . September 1835 ausgesprochnc Collectiv - Einheit der Hansestädte auch für den

( 48 )
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Handel nach den Britischen Colonicn aufrecht zu erhalten , als in Betreff des Ursprungs
der Waaren den engen Begriff einer Hanseatischen Nationalität zu dem natur - und
zeitgemäßen der Deutschen zu erweitern , dabei auch überhaupt unseren Schiffen alle
die Vortheile einzuräumen , welche nichtbritischen Schiffen und deren Ladungen bei der
Fahrt von der Elbe oder Weser nach den gedachten Besitzungen zustehen : so ist unter
dem 3 . d. M. auf der Basis desjenigen vorn ' 30. März ein neuer Vertrag zu Stande
gekommen , dessen Fassung, mit Ausnahme jener unvermeidlich erschienenen Abänderung
im 3*°" Artikel, mit der ursprünglichen im Wesentlichen übereinstimmt.

Kraft dieses 8"" Artikels erhalten Hanseatische ' Schiffe nunmehr das Äecht ,
aus irgend einer der Hansestädte Produkte des Deutschen Bundes sowie auch diejenigen
der nicht zum Bunde , wohl aber zum Deutschen Zollverein gehörigen Baltischen und
Polnischen Provinzen Preußens zu gleichen Zöllen wie die ebendaher kommenden
Britischen Schiffe in die auswärtigen Britischen Besitzungen einzuführen.

Die Beruhigung der Hansestädte bei den dergestalt erfolgten Modifikationen
der früheren Zusicherungen wird übrigens durch die Erwägung erleichtert, daß die
letzteren unter den vorwaltenden Umständen allem Anscheine nach bei ihrer Ausführung
gesetzlichen Widerstand gefunden, mithin sich illusorisch erwiesen haben dürften . Eine
naheliegende Begleichung des gegenwärtigen Vertrags mit demjenigen , welchen der
Zollverein am 3. März d. I . mit Großbritannien abgeschlossen , wird ferner ergeben,
daß während in dem unsrigen die , schon 1825 stipulirte einjährige Kündigungsfrist
beibehalten worden ist, auch unsere Gegenversprechungen sich nur auf die Fortdauer der
schon in der Natur eines Freihafens liegenden Gleichstellung der Englischen Flagge
mit der Hanseatischen beschränken , die uns Britischer ' Seits dagegen eingeräumten
Befugnisse denjenigen , welche der Zollverein sich erworben , vcrhältnißmäßig wohl
die Wage halten möchten .

Der Senat steht daher nicht an , unter gleicher dankbarer Anerkennung der bei
der Unterhandlung der neuen Convention , welche Er der Ehrliebenden Bürgerschaft

Anlage »n der Anlage in englischer Urschrift und Uebersetzung ins Deutsche abschriftlich
mittheilt , von dem nämlichen Herrn Bevollmächtigten abermals und unter doppelt
schwierigen Verhältnissen bethätigten Umsicht und Ausdauer , dieselbe ebenso wie die
frühere zu genehmigen, und möchte , in Erwartung des entsprechenden Einverständ¬
nisses der Ehrliebenden Bürgerschaft , Sie zu baldigster Erklärung desselben um so
mehr auffordern , als unter bekanntermaaßen vorwaltenden Umständen eine möglichste
Verfrühung des vor dem 15 . September zu bewerkstelligenden Austausches der Rati¬
fikationen räthlich erscheinen muß.

Das Protocoll der heutigen Verhandlungen wird erst nach Erfolg solcher Aus¬
wechselung zum Druck abgegeben werden, wie denn auch selbstredend bis dahin weder
Abschriften noch Auszüge dieser Convention zur Publicität befördert werden dürfen.

Auch zu den heutigen Berathungen wolle der Segen des Höchsten mit uns sein.
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Erklärung der Bürgerschaft.

dankt die Löbliche Bürgerschaft den Hochweiscn Rath für die heutige
Mittheilung der weiteren Verhandlungen , Betreff supplementarischcr Bestimmungen zu
dem zwischen Großbritannien und den Hansestädten den 29 . September 1885 abge¬
schlossenen , und ferner in Kraft bleibenden Handels -- und Schifffahrts-Tractat. Wenn

auch dabei zu ihrem Bedauern einige Modifikationen seit der jüngsten Eröffnung deS

Hochweisen Raths vom 23. April b. I . eingetreten find , so findet die Bürgerschaft
doch kein Bedenken , unter wiederholtem verbindlichen Dank für die durch den Herrn
Bevollmächtigten der Hansestävte dabei fortgesetzten thätigen Bemühungen, ihre Ge¬

nehmigung , Gesuch und Antrag zu erneuern , um die jetzt vorgelegten tractatenmäßigen
Bestimmungen auch Bremischer Seits Namens Rath und Bürgerschaft fördersamst zu
ratificiren, aus deren wechselseitiger Bestätigung, so für den allgemeinen Deutschen

Handel , als besonders für die Hanseatische Flagge und unsern Handelsbetrieb segens¬
reiche Folgen ohne Zweifel hervorgehen werden. Mit dieser Hoffnung sich schmeichelnd
und einverstanden mit der Aeußerung des Senats , betreffend Aussetzung des Abdrucks

der heutigen Convcnts - Verhandlungen, schließt die Bürgerschaft ihren heutigen Vortrag .

Präsidium .

ä! >)er Senat wird in Betreff der Ratifikation des heute mitgetheilten Vertrags
das Erforderliche anordnen und entläßt die Ehrliebende Bürgerschaft mit den aufrich¬

tigsten Wünschen für die Fortdauer der Wohlfahrt unsers Freistaats.
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Anlage 1 .
zum Antrage des Senats .

Souvenir « » .

Hvr Malest ? VI« <i >« < » »k VI« ; Vulte «! IL!i>s <I«ii»
«1 <Ml6Lrt llLilt .ri» rriirl IrvIrrrrÄ , oir 11R6 «iro pari , « Itck
Uro 86ir « t68 ot tlr « ÄKS SSr » 86 ;r1rS ( 41168 « 1 LrrvSSlk »
I1L6IN6N . Lrirrl SlLIZILvriL ^ Ir , (eaeli 8tate lor Itsell sexaratel)') « IL 11r6

ollrr i Irirrl , lieinA desirous ol im^ rovinA and extending tlie eoininercial inter -

eourse lietiVMn Ilieir ressieetive 8ul >jeeks and Litirens , liave, >iödi tliis vieiv, and in

conlormit ^ ividi tlie 8ti^ulations o5 tlie UiZIidi ^ rticle ol die Lonvendon ol

Lonnneree and IXnvi ^ndoii lietii'een Oreat Lritain and die Uree Hausende lie^u-

liliclis , siFned ar London on die 29 ' '' o5 5e^ telnlier 1825 , resolved to conclude

a Lonvendon , vliieli sliall be considered as 8n^^leinentar ^ lo die abovernendoned
Lonvention »f 1825 .

Her Lritannielr. Î Iazest^ and die said Urce Uanseade Ue^ ublielis liave

tliorelore nanied as Ilieir kleni^otendaries lor diis jinr ^iose , diät is to sav :

Uer ülajest^ Ilre () neen ol die United l^ingdoni ol Oreat Lritain and

Ireland , Hie Li^lit Uononralile 7 d'o/rn ^5'^eount il 'tt/me/vton , Laren

a Leer ol Ii eland , a ^leniber ol Her ^lajest^
's nrost Uonouralile Driv^ Louneil , Ivni »Iit

Orand Li ess ol die niost Uonouralile Order ol die Ladi, a 5Ieinlier ol Darliainent,
and Her Lritannieli Najest ^

's 1'rinci^al 8eererar^ ol 8tate lor UoreiZn ^ llairs ; —

^ nd Ilre 8enates ol die Uree Uanseade Lides ol Unbeeli , Lremen , and

Uaniliur » I >, d ^ r/n/cx , Doetor ol Uavs , a kleniLer ol tlie 8enate and one

ol die 5^ ndielis ol tlie Uree Uanseade Lit^ ol Uaniliurgli eto. eto. —

>Vlio , aller liaving eommunicated to eaeli odier tlieir res^eedve Und

Powers , lound in good and due lorm , liave aZreed u^on and eonclnded tlie

loliowing Erdelos :
^1rtl6L6 1.

Hie 8enaies ol die Uree Uanseade Lides ol Unlioeli , Lremen and Uain-

burgli iiereli '̂ agree diät Li idsli Vessels eoniing lroni Lonntries not lieing ^ art

ol die Dominions ol Her Lritanniclr IVIajest ^ , sliall lieneelorivard , togetlier ivitli

tlieir Lar^oes , tio adniitted into die ? orts ol Unbeek , Lremen and Uainlinrgli ;
and sneli Vessels sliad , on dieir admissivn , ^ a^ dues not liigiier nor odier tlian

diese ivliieli siiall be ^ aid , in simüar eirenmstanees , Vessels belongin^ to

Uulieeli , Lrenlen , or Uainknrgli ; and die duties to lie ^aid ujion tlie Lar^oes

ol sneli Lridsli Vessels sliad not Le Iii »lier nor odier dian if sneli LarZoes Lad

Leon iin^orted in Vessels liolonginZ to Unlieelr , Lrenion or Uamliurgli. — ^ nd

in eonsideration tliereol , Ucr Lrilannieli Najest ^ a »roes tliat , lrom and alter tlie

da in ol die exeliange ol die Uatilieations ol tliis present Lonvention , die Vessels

ol tlie said Idee Uanseade Ue^nklieks ol Uubeek , Lreincn and UanilznrZli , ivlien

(49) coining
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eoining troin Ilanseatie dorts , sliall , togedier witli tlieir Largoes, be admittod
!mo die dorts ot all Her Lritannieli Najesl ^

's dossessions ; and sneli Vcssels
sliall, on tlieir adinission , ^ a^ dnes not lu'

glier nor otlier Uran tliose wliieli sliall
Iie ^aid , in similar eirennistanees , llritisli Vessels ; and die dnties to 5e îaid
u^oll die Largoes ot sneli Ilanseatie Vessels sliall not de liiglier nor otlier , tlian
it sneli Largoes liad been im^ orted in Lritisli Vessels. —-

^ rtioLv 2 .
In coiisideration ot tllO ^ rivileges exlended 10 Lritisli Irado and Navigation ,

1)^ tlio dirst ^.rtiele ot tlie ^ resent (Convention , Her Lritannieli klajest^ tnrtlier
agrees , tliat all Ooods, Wares, and Vlereliandire , lieing die ^roduee ot die 8tates
ot die dree Uan8eatie Lities ot dndeelt , Lrenien, and llanibnrgli , or ot tlle otlier
8tates ot tlle Oernianied Lontederation, or ot die 8tate8 eoin^rised in tlle Oernranielr
Ilnion ot Lustoins , and wliielr nia ^ l >e ini^orted in an^ doreign Vessels , tronr
tlie dorts ot dudeelr, öremen, and Ilainlinigli , or troni an^ ^ort situated on die
dll )6 or VV

^eser, into die dorts ot tlle Ilritisli dossessions alaroad , inelnding LiLraltar
and VIalta , allall also ds ^erniitted to 1)6 iin^oited . troni tlio said dorts ot die
dree Lities ot dnlreelr , Lremen, and Ilaniliurgli , into die îorts ot die 8aid Ilritisli
dossessions aliroad , inelnding Oiliraltar and IVIalta, in Vessels delonging to dudeelr,Lreinen , and Ranilinrgli , Iluilt , owned and navigated , as sti^nlated in die dittlr
^rdele ot die Convention os Loinnrerce and Navigation, concluded on die 29 '^ ot
8e^tenl1>er 1825 , detween Lreat Lritain, on die one ^art , and die dree Ilanseatied
Lities ot dndeelr , Lreinen , and Ilanidnrgli on tlle odrer ^art , and sneli Ooods,IVarea , and Vleredandire , lieing die jlrodnee ot die dree Ilanseatie Ile^ndlieds ,or ot die otlier 8tat68 ot die Oernianielv Lontederation , or ot die 8tate8 ot die
Oernianiolr Union ot Lustoins , and so im^ orted in Hanscatie Vessels , into die
dorts ot tlie said llritisli doasessiona allroad, inclnding Oiliraltar and Illalta , — and
all Oooda, IVarea , and Nereliandixe , ex^ oried in Ilanseatie Veaaela, Lnilt, owned ,and navigated , aa atoresaid , tronr die dorts ot tlio Lritisli doaaeaaiona abroad,inelnding Oiliraltar and Nalta , to an^ doreign (ionntr^ nliatever , sliall no otlier,or liiglier vutiea , tlian it die aayae vvere inijiorted or exxorled in Lridali Veaaela. —

^ I' 1 Z « 1 6 3 .
Ure ^resent Convention , vvliieli sliall l>e considered aa 8n ^^leinentar^ todie Convention eonelnded lietween Oreat Lritain and die dree Ilanaeatie dexu -

l)1ie1<8 on die 29 ^ ot September 1825 , sliall l >e radtied ; and die dadticationssliall l>e exclianged at dondon as soon as jiossilde vvidiin die s^aee ot 8ix IVeelvS. _
In Witness vvliereok die res^ eetive dleni ^otentiaries liave signed die saine,and liave atlixed diereto die 8eals ot tlieir ^ rms .
Hone at dondon , die tliird da^ ot ^ngnst , in die ^ear ot Our dordOne Hionsand diglit Hundred and dort ^ One.

(sign . :) ( ? i . 8 .) (sign. :) <L . K .)
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Anlage 2.
zum Antrage des Senats .

Convention .
Ihre Majestät , die Königin des vereinigten Königreichs von

Großbritannien und Irland , eines Theils , und die Senate der freien
Hansestädte Lübeck, Wremen und Hamburg , jeder dieser Staaten abge¬
sondert für sich , andern Theils , beseelt von dem Wunsche, den Handelsverkehr
zwischen ihren rcspectivcn Unterthanen und Staatsangehörigen zu erleichtern und zn
erweitern, haben in dieser Absicht und in Uebereinstimmung mit den Stipulationen des
achten Artikels der Handels - und Schifffahrts - Convention zwischen Großbritannien und
den Hanseatischen Freistaaten, unterzeichnet zu London am 29. September 1825,
den Beschluß gefaßt , eine Convention abzuschließen, welche als supplementarisch zu
der oben erwähnten Convention von 1825 betrachtet werden soll.

Ihre Britische Majestät und die besagten Hanseatischen Freistaaten ha¬
ben deshalb zu Ihren Bevollmächtigen für diesen Zweck ernannt , nämlich Ihre
Majestät die Königin des vereinigten Königreichs von Großbritannien und Irland :
den sehr ehrenwerthen Henry John Discount Palmerston , Baron Temple ,
Pair von Irland , Mitglied Ihrer Majestät höchst ehrenwerthen Geheimen Raths,
Ritter Großkrcuz des höchst ehrenwerthen Bath - Ordens , Mitglied des Parlaments
und Ihrer Britischen Majestät ersten Staatssecretair für auswärtige Angelegenheiten, —

und die Senate der freien Hansestädte Lübeck, Bremen und Hamburg : Herrn
Edward Banks , Doctor der Rechte , Mitglied des Senats und einen der

Syndiken der freien Hansestadt Hamburg ; —

welche , nachdem sie einander ihre respectiven , in guter und gehöriger Form
befundenen Vollmachten mitgetheilt, die folgenden Artikel vereinbart und abgeschlossen
haben :

Art . 1 .
Die Senate der freien Hansestädte Lübeck , Bremen und Hamburg genehmigen

hiedurch, daß Britische Schiffe , welche aus Ländern kommen, die keinen Theil der
Dominien Ihrer Britischen Majestät ausmachen , von nun an mit ihren Ladungen jn
den Häfen von Lübeck, Bremen und Hamburg zugelassen werden , und daß solche
Schiffe bei ihrer Zulassung keine höhere Abgaben bezahlen sollen , als diejenigen ,
welche unter ähnlichen Umständen von den , Lübeck , Bremen und Hamburg gehörigen
Schiffen zu bezahlen sind , und daß die für die Ladungen solcher Britischen Schiffe
zu bezahlenden Abgaben nicht höhere oder andere seyn sollen , als wenn solche Ladun¬

gen in, Lübeck, Bremen oder Hamburg gehörigen Schiffen eingeführt worden wären ; —
und in Berücksichtigung dieses Zugeständnisses , genehmigt Ihre Britische Majestät,
daß von und nach dem Tage der Auswechselung der Ratifikationen der gegenwärtigen
Convention die Schiffe der besagten Hanseatischen Freistaaten , Lübeck, Bremen und
Hamburg , wenn sie aus Hanseatischen Häfen kommen , mit ihren Ladungen in die

(49 *) Häfen
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Häfen aller Ihrer Majestät Besitzungen zugelassen werden, — daß solche Schiffe bei ihrer
Zulassung keine höhere oder andere Abgaben bezahlen sotten , als solche , welche unter
ähnlichen Umständen von Britischen Schiffen zu bezahlen sind , und daß die für die
Ladungen solcher Hanseatischen Schiffe zu bezahlenden Abgaben nicht höhere oder andere
seyn sollen , als wenn solche Ladungen in Britischen Schiffen eingeführt wären .

Art . S .
In Betracht der Berechtigungen , welche die gegenwärtige Convention auf Britischen

Handel und Britische Schifffahrt ausdehnt , genehmigt Ihre Britische Majestät ferner , ^
daß alle Güter , Waaren und Kaufmannschaften , welche das Erzeugniß der Hanseatischen
Freistaaten oder der . anderen Staaten des Deutschen Bundes oder der in dem Deutschen
Zollverein begriffenen Staaten sind , und welche eingeführt werden können in irgend
einem nicht Britischen Schiffe aus den Häfen von Hamburg , Bremen und Lübeck oder ,
irgend einem an der Elbe oder Weser belegeucn Hafen in die Häfen der auswärtigen
Britischen Besitzungen , Gibraltar und Malta mit eingeschlossen , ebenfalls zur Einfuhr
erlaubt sein sollen aus den gedachten Häfen der Hanseatischen Freistaaten in die Häfen
der gedachten auswärtigen Britischen Besitzungen , Gibraltar und Malta mit eingeschlossen, !
in Schiffen , welche Lübeck , Bremen und Hamburg angehören , gebaut , geeignet und !
bemannt wie festgesetzt ist im fünften Artikel der am 29 . September 1825 zwischen
Großbritannien einerseits und den freien Hansestädten Lübeck , Bremen und Hamburg
andrerseits abgeschlossenen Schifffahrts - und Handels - Convention ; — und solche Güter ,
Waaren und Kaufmannschaften , welche das Erzeugniß der Hanseatischen Freistaaten
oder der andern Staaten des Deutschen Bundes oder der in dem Deutschen Zollverein
begriffenen Staaten sind , so eingeführt in Hanseatischen Schiffen in die Häfen der
gedachten auswärtigen Britischen Besitzungen , Gibraltar und Malta mit eingeschlossen, —
und alle Güter , Waaren und Kaufmannschaften , ausgeführt in Hanseatischen Schiffen ,
gebaut , geeignet und bemannt wie vorerwähnt , aus den Häfen der Britischen aus¬
wärtigen Besitzungen , Gibraltar und Malta mit eingeschlossen, nach irgend einem nicht
Britischen Lande , sollen keine andere oder höhere Abgaben bezahlen , als wenn dieselben
in Britischen Schiffen eingeführt oder ausgeführt wären .

Art . A.
Die gegenwärtige Convention , welche als supplemcntarisch zu der zwischen

Großbritannien und den Hanseatischen Freistaaten am 29 . September 1825 abge¬
schlossenen Convention zu betrachten ist , soll ratiffcirt und die Ratifikationen sollen in
London sobalv wie möglich , innerhalb eines Zeitraums von sechs Wochen , ausge¬wechselt werden .

Dessen zur Urkunde haben die respcctiven Bevollmächtigten dieselbe unter Bei -
drückung ihres Wappensiegels unterzeichnet .

So geschehen zu London am dritten Tage des Monats August im JahreUnseres Herrn Ein Lausend Acht Hundert und Ein und Vierzig .
( unter ; . : ) ( I 8 .) ( untcrz . :) < 1 8 .) AE - K .V.
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